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Zurückblickend auf das Jahr 2000 hatten wir 6 
naturkundliche Wanderungen und 10 Pilzlehr­
wanderungen, die sehr viel Anklang fanden. Mit 
viel Resonanz wurden die 6 Pilzschauen von

Besuchern angenommen und viele der Besu­
cher brachten Pilze zum Bestimmen mit. Die 
Pilzschauen wurden überwiegend von Herrn 
Hirschmann durchgeführt.

Unsere Pilzauskunftsstellen meldeten folgende Zahlen:

Ort Name Pers. Proben Sonst. Anrufe Notrufe

Nürnberg Bub Gustav 21 54 15 —

Chini Serafino 25 59 — 2
Haas Peter 29 76 12 1
Hirschmann U. u. F. 50 119 74 6
Puchta Hildegard 40 108 40 7
Stellmacher Gisela 15 53 24 3
Stöckert I. u. E. 35 60 — 2

Nbg.-Fischbach Wilke Rudolf 9 17 — —

Ammemdorf Stanek S. u. J. 25 70 — 2
Burgthann Leitner Kurt 32 107 4 —

Lauf Reinwald Karl Friedr. 52 90 43 1
Parsberg Frank Bernhard 28 54 — —

Roßtal Pesak Walter 16 22 — —

Roth Rossmeissl Rudolf 226 717 62 3
Schnaittach Schmidt Horst 20 41 — —

Fürth-Vach Hund Jürgen 17 26 2 —

Zirndorf Schürmeyer Ulrich 25 58 1 —

Gesamtzahl 2000 665 1731 277 27
Vergleichszahlen 1999 479 998 184 14
Vergleichszahlen 1998 1223 1865 336 39

Außerhalb des NHG-Programms wurden von unseren Pilzsachverständigen bei anderen Institutio­
nen durchgeführt: 3 Pilzausstellungen 4 Rundfunkinterviews

17 Pilzlehrwanderungen 1 Fernsehinterview
23 Vorträge an Schulen 1 Pressetermin
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Sonderveranstaltungen 2000
Unsere beiden Pilzausstellungen am Burgfarrn- 
bacher Gartenmarkt im Frühjahr und Herbst 
waren wieder gut besucht.
Dank der Mithilfe vieler Mitglieder ist das 
Reichswaldfest wieder gut gelungen und wir 
hatten regen Zuspruch.
Ein voller Erfolg war die 2-tägige naturkundli­
che Ausstellung im Nürnberger Tiergarten. Wir 
hatten über 100 Pilzarten aufgelegt und unser 
neuer Stand war ständig von vielen interessier­
ten Besuchern umringt. An den beiden Tagen 
wurden weit über 1000 Personen beraten.
Das Moosseminar mit mikroskopischen Be­
stimmungsübungen wurde, wie in den vergan­
genen Jahren, von Herrn B. Kaiser mit 14 Perso­
nen durchgeführt.
Die Arbeitsabende, jeden Dienstag von 18.30 
-  21.00 Uhr, wurden wieder von Farn. Hirsch­
mann mit mikroskopischen Bestimmungen an 
Frischpilzen und Sporenmaterial durchgeführt.

Umzug in den Turm
Im Mai erfolgte der Umzug aus der Dianastraße 
in den Stadtmauerturm neben der Norishalle. 
Dies war der 3. Umzug innerhalb von 2 Jah­
ren. Was da an Belastung auf alle unsere akti­
ven Mitglieder zukam, ist unbeschreiblich und 
ging oft weit über das Zumutbare hinaus. Es 
wurde oft bis zur Erschöpfung gearbeitet, je­
doch das Ziel, endlich eigene Räume zu haben 
und ungestört arbeiten zu können, gab allen den 
Mut und die Kraft weiterzumachen.
Ich danke allen Mitgliedern und Freunden der 
Abteilung recht herzlich, denn ohne ihre tat­
kräftige Mithilfe und selbstlose Hilfsbereit­
schaft hätten wir all dies nicht erreicht.
Das Berichtsjahr 2001 war ausgefüllt mit 7 na­
turkundlichen Wanderungen und 7 Pilzlehr­
wanderungen, bei denen im Extremfall fast 100 
Personen beteiligt waren. Auch die 5 Pilz­
lehrschauen waren sehr gut besucht, viele der 
Besucher brachten Pilze mit zum Bestimmen.

Unsere Pilzauskunftsstellen meldeten folgende Zahlen:

Ort Name Pers. Proben Sonst.Anrufe Notrufe
Nürnberg Bub Gustav 38 93 10 —

Chini Serafino 15 53 25 —

Haas Peter 42 97 — 6
Hirschmann U. u. F. 23 69 115 9
Puchta Hildegard 35 113 68 8
Stellmacher Gisela 45 221 56 5
Stöckert I. u. E. 43 69 — 1

Nbg.-Fischbach Wilke Rudolf 17 44 — 1
Ammerndorf Stanek S. u. J. 21 67 — —

Burgthann Leitner Kurt 26 87 5 2
Lauf Reinwald Karl Friedr. 29 60 63 2
Roßtal Pesak Walter 19 30 — —

Roth Rossmeissl Rudolf 252 722 44 3
Schnaittach Schmidt Horst 4 12 — —

Schwarzenbruck Sarmiento Petra 7 30 — —

Fürth-Vach Hund Jürgen 30 44 4 —

Zirndorf Schürmeyer Ulrich 26 29 1 —
Gesamtzahl 2001 672 1840 391 37
Vergleichszahlen 2000 665 1731 277 27
Vergleichszahlen 1999 479 998 184 14

Da Herr Heinz Engel aus Weidhausen seit längerer Zeit ernsthaft erkrankt ist, konnten wir leider 
seine Beratungszahlen nicht erhalten.
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Außerhalb des NHG-Programms wurden von unseren Pilzsachverständigen bei anderen Institutio­
nen durchgeführt:

7 Pilzausstellungen 5 Rundfunkinterviews
19 Pilzlehrwanderungen 1 Pressetermin
20 Pilzvorträge an Schulen

Sonderveranstaltungen 2001
Die beiden gut besuchten Pilzausstellungen am 
Burgfarrnbacher Gartenmarkt im Frühjahr und 
Herbst wurden von Frau Günzel und Frau Stell­
macher betreut.
Dank vieler fleißiger Mitarbeiter ist das Reichs­
waldfest ebenfalls wieder gut und reibungslos 
abgelaufen.
Ein voller Erfolg war auch der Tag der offenen 
Tür im Freiland-Aquarium und -Terrarium 
Stein, er wurde zum 75-jährigen Bestehen der 
Abteilung durchgeführt. Wir hatten einen gut 
bestückten Pilzstand, der ständig von Besuchern 
umringt war. Auch unsere Heilkräuter- und 
Pflanzen Wanderungen durch die Anlage fanden 
großen Anklang.
Die Resonanz zur gemeinschaftlich ausgerich­
teten Ausstellung „Halb so wild?!“ war sehr gut 
und fand bei den Besuchern viel Beachtung.

Am Tag der offenen Tür, im Rahmen der 200- 
Jahrfeier in der NHG, hatte Frau Puchta einen 
Pilzstand aufgebaut und sie betreute an den bei­
den Tagen 387 Besucher.
Das Moosseminar mit mikroskopischen Be­
stimmungsübungen wurde wieder in bewähr­
ter Weise von Herrn Bernhard Kaiser mit 12 
Teilnehmern durchgeführt.
An den Arbeitsabenden hat Familie Hirschmann 
im abgelaufenen Jahr schwerpunktmäßig beim 
Mikroskopieren das Erkennen von Pilzen nur 
über Sporen gelehrt. Das Erkennen von Spo­
ren ist für Pilzberater ein wichtiges Merkmal 
bei der Aufklärung von Pilzvergiftungen.
Im Jahre 2001 haben wir außerdem begonnen, 
unsere neue Diasammlung mit dazugehörigem 
Herbar computermäßig zu erfassen und zu ka­
talogisieren.

Vorträge und Wanderungen
Referenten der Vorträge: 
Rudolf Wilke 
Kurt Wälzlein 
Hermann Schmidt 
Erich Kachlik 
Fritz Hirschmann 
Dr. Gerhard Ponsel 
Peter Haas

Prof. Dr. Ruth Seeger 
Werner Weiss 
Ursula Hirschmann 
Fritz Hirschmann 
Lothar Mayer

Themen:
Pilze als Lebensmittel
Die Fränkische und Hersbrucker Schweiz
Die Sonnenalpe Nassfeld und ihre „Blaue Blume“
Die Steppen- u. Halbwüstenlandschaften bei Almeria 
Parasitische Pilze
Zecken, die große Gefahr in Wald und Flur
Ein Rückblick auf die erfolgreiche Tätigkeit der Abteilung für Pilz- 
und Kräuterkunde 
Halluzinogene Pilze
Kostbarkeiten der heimischen Pflanzenwelt 
Speisepilze und ihre Doppelgänger 
Das Pilzjahr 2001 
Heimat Rhön (Teil 1)

Die Wanderungen wurden geführt von:
Bernhard Kaiser Moosexkursion v. ehemaligen Fischstein in den Veldensteiner Forst
Herbert Hülf Naturkundliche Wanderung vom Steinbrüchlein nach Wendelstein

und zurück
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Dr. Peter Titze 
Ursula u. Werner Weiss 
Bernhard Kaiser 
Serafino Chini 
Rudolf Spotka 
Peter Haas 
Hildegard Puchta 
Gisela Stellmacher 
Gisela Schwenk 
Rudolf Rossmeissl 
Ursula Hirschmann 
Bernhard Kaiser 
Herbert Hülf

Geobotanische Exkursion durchs „Müggendorfer Gebürg“ 
Naturkundliche Wanderung zur Friesener Warte 
Naturkundliche Wanderung um Velden 
Pilzlehrwanderung bei Behringersdorf 
Pilzlehrwanderung rund um den Kahlberg 
Pilzlehrwanderung bei Moorenbrunn 
Pilzlehrwanderung bei Erlenstegen 
Pilzlehrwanderung bei Pyrbaum 
Pilzlehrwanderung im Tennenloher Forst 
Pilzlehrwanderung in die Wälder bei Laffenau 
Pilzlehrwanderung beim Faberhof 
Moosexkursion in den nördlichen Reichswald 
Jahresabschluss Wanderung nach Röttenbach

Bei der am 26. November 2001 durchgeführ­
ten Jahreshauptversammlung gab es eine Ver­
änderung in der Vorstandschaft. Herr Kriegl- 
stein schied aus beruflichen Gründen aus der 
Vorstandschaft aus, dafür stellte sich Herr Ru­
dolf Wilke als Stellvertreter zur Verfügung. Die 
neue Vorstandschaft wurde bei eigener Stimm­
enthaltung einstimmig gewählt.

Abschließend danke ich allen recht herzlich für 
ihre tatkräftige Mitarbeit, denn ohne die große 
Hilfsbereitschaft und den Fleiß unserer Mitglie­
der und Freunde der Abteilung hätten wir all 
dies nicht erreicht.

Karl Friedrich Reinwald
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